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Rahmenvertrag 
 

zwischen 
 

dem Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf 
Martinistraße 52, 
20246 Hamburg, 

vertreten durch den Vorstand 
dieser vertreten durch den Strategischen Einkauf 

 
- im Folgenden: UKE - 

 
Und 

 
 
 
 
 

- im Folgenden: Lieferant - 
 
 

- gemeinsam im Folgenden: die Parteien – 
 

 
 
 

Präambel 
 

Das „Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf“ (UKE) beabsichtigt die Vereinbarung eines 
Rahmenvertrages zur Neubeschaffung von Kühlschränken, Tiefkühlschränken, 
Geschirrspülmaschinen und Mikrowellen. Der komplette Dokumentenfluss soll elektronisch 
(papierlos) abgewickelt werden. 
 
Für die Zusammenarbeit in diesem Bereich und die Umsetzung der beschriebenen Ziele 
suchte das UKE mit der Ausschreibung OV 020-26„Weiße Ware“ einen Anbieter, der den in 
der Leistungsbeschreibung spezifizierten Anforderungen an eine zukunftsweisende 
Beschaffungslandschaft entspricht. Die Leistungsbeschreibung sieht insbesondere vor, 
  

• die Versorgung des UKE mit der Lieferung von Kühlschränken, Tiefkühlschränken, 
Geschirrspülmaschinen und Mikrowellen.  

 
Der Lieferant hat im Rahmen der Ausschreibung mit seinem Angebot vom XX.XX.XXXx (Anlage 
2) die in der Leistungsbeschreibung beschriebenen Produkte angeboten und am XX.XX.XXXx 
darauf den Zuschlag erhalten.   
 
Dies vorangeschickt vereinbaren die Parteien folgendes: 
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§ 1 Vertragsgegenstand 

 
1. Der Lieferant übernimmt die Versorgung des UKE im Bereich der in der 

Leistungsbeschreibung (Anlage 1) aufgelisteten Produkte. 
 

2. Ergeben sich während der Vertragslaufzeit Änderungen des Bedarfs des UKE oder des 
Produktsortiments des Lieferanten, ist die Anlage 2 in Abstimmung der 
Vertragsparteien entsprechend zu aktualisieren.   
 
Das UKE ist durch den Lieferanten von geplanten und ungeplanten Änderungen des 
Produktsortiments, der Vertriebsverpackung oder ähnlichem unverzüglich zu 
unterrichten. Der Lieferant gewährleistet adäquaten Ersatz für Ausfall - Artikel. 

  
3. In Fällen von allgemeinen Lieferengpässen ist das UKE unverzüglich zu informieren 

und wird in der Versorgung priorisiert berücksichtigt.  
 
 

§ 2 Vergütung/Abrechnung/Zahlungsbedingungen 
 

1. Das UKE verpflichtet sich die im Preisblatt vom xx.xx.xx (Anlage 2) aufgeführten Preise 
zu zahlen. 

 
2. Das UKE trägt keine weiteren Kosten, insbesondere nicht für Transport, Verpackung 

oder sonstiger Logistikkosten. 
 

3. Die Abrechnung erfolgt je Einzelauftrag. Jede Rechnung muss als einzelnes PDF- 
Dokument versendet werden. Es können mehrere PDF- Dokumente mit einer E- Mail 
versendet werden. Die Adresse für den Rechnungsempfang lautet: 
rechnungssachbearbeitung@uke.de.  
 

4. Zahlungsbedingungen: <21Tag 2%Skonto/ <30 Tag netto 
 
 

§ 3 Abnahmemengen und Mengenbegrenzung 
 

Der Auftraggeber ist berechtigt, Liefermengen bis zu 30 % über der jeweils geschätzten 
Liefermenge abzunehmen. Der Auftragnehmer ist nicht verpflichtet, über diese Menge 
hinausgehende Mengen zu liefern, sofern die Vertragsparteien nichts Abweichendes 
vereinbart haben. 

 
 
 

§ 4 Haftung/ Gewährleitung 
 

1. Das Risiko für Transportschäden trägt der Lieferant. 

mailto:rechnungssachbearbeitung@uke.de
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Bei Lieferausfall wird vom Lieferanten unverzüglich Ersatz geliefert. Ist die 
Ersatzlieferung höherwertiger als die vom UKE bestellten Artikel, liefert der Lieferant 
zum Preis des bestellten Artikels. 
 

2. Sofern dem UKE durch den Lieferausfall zusätzliche Kosten entstehen, werden diese 
vom Lieferanten übernommen. 
 

 
 

3. Von eventuellen Schadensfällen einschließlich höherer Gewalt wird der Lieferant 
unverzüglich vom UKE unterrichtet. Der Lieferant sorgt unverzüglich für Ersatz. 
 

4. Der Lieferant ist verpflichtet, unverzüglich die Abweichungen je Auftrag zu identifizieren 
und mit entsprechender Gutschrift zu korrigieren. 
 

 
§ 5 Schweigepflicht und Datenschutz 

 
Die Mitarbeiter des Lieferanten sind vor Arbeitseinsätzen im UKE auf die maßgeblichen 
Datengeheimnisse, insbesondere nach dem Hamburgischen Krankenhausgesetz sowie 
Bundesdatenschutzgesetz zu verpflichten. Die Vertragsparteien verpflichten sich, die durch 
Abschluss und Vollzug dieses Vertrages bekanntwerdenden Geschäfts- und 
Betriebsgeheimnisse während der Vertragslaufzeit sowie darüber hinaus vertraulich zu 
behandeln.  
 
 
 
 

§ 6 Vertragslaufzeit/ Beendigung 
 

1. Vertragsbeginn ist der XX.XX.XXXx Der Vertrag hat eine Grundlaufzeit von 2 Jahren und 
endet mit Ablauf des XX.XX.XXXx. Die angebotenen Preise sind für die Grundlaufzeit 
verbindlich. 

2. Dem UKE steht die einseitige Option zu, den Vertrag zweimal jeweils um ein Jahr zu 
verlängern. Die maximale Vertragsverlängerung beträgt 24 Monate. Die 
Verlängerungsoption muss spätestens 3 Monate vor Ablauf der Vertragslaufzeit 
schriftlich ausgeübt werden.   
 

3. Das Recht der Vertragsparteien zur fristlosen Kündigung des Vertrages aus wichtigen 
Grund bleibt unberührt. Als wichtiger Grund gilt insbesondere, 
 
a) eine wiederholte Verletzung der in diesem Vertrag niedergelegten Pflichten trotz 

schriftlicher Aufforderung zur Beseitigung oder Unterlassung, 
 

b) wenn der Lieferant die zugesagten Leistungsparameter nicht erfüllt. 
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§ 7 Schlussbestimmungen 

  
1. Sofern in diesem Vertrag nicht anderslautend vereinbart, gelten die Inhalte der dem 

Vertrag beigefügten Anlagen im Fall widersprüchlicher Inhalte in folgender 
Reihenfolge: 

 
Anlage 1  Leistungsbeschreibung 
  
Anlage 2  Angebot / Preisblatt  

 
ggf. die Antworten des Auftraggebers auf die Bieterfragen im Rahmen der 
Ausschreibung: OV 020-26 „Weiße Ware“ 

 
 

 
 

2. Mündliche Nebenabreden zu dieser Vereinbarung wurden nicht getroffen. 
 
3. Änderungen und Ergänzungen dieser Vereinbarung bedürfen für ihre Wirksamkeit der 

Schriftform. Dies gilt auch für die Änderung der Schriftformklausel. 
 

4. Soweit eine oder mehrere Bestimmungen dieser Vereinbarung aus tatsächlichen oder 
rechtlichen Gründen unwirksam sind, wird die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen 
dieser Vereinbarung hierdurch nicht berührt. Die Parteien verpflichten sich vielmehr, 
jede unwirksame Bestimmung durch eine wirksame, dem Sinn und Zweck des 
Vertrages entsprechende und möglichst gleichkommende Regelung einvernehmlich zu 
ersetzen. Entsprechendes gilt, wenn sich herausstellt, dass diese Vereinbarung eine 
ergänzungsbedürftige Lücke enthält, die sodann einvernehmlich zu ergänzen ist. 
 

 
 

 
 
 
 
………………………………….  ……………………………………………… 
(Ort/ Datum)     (Ort/ Datum) 
 
 
………………………………….  ………………………………………………. 
(____)     (UKE)  
 
 
…………………………………..  ……………………………………………… 
(____)     (UKE)  


